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              Grenze des Verfahren 
 



Ziele der Bodenordnung 
 

Der zum Verfahrensgebiet vorwiegend landwirtschaftlich genutzte Grundbesitz ist stark 

zersplittert und durch unwirtschaftlich geformte Grundstücke geprägt. Viele Grundstücke 

haben keine abgesicherte Erschließung. 

 

Darüber hinaus sind infolge des überwiegend noch vorherrschenden Urkatasters zahlreiche 

Grundstück in der Örtlichkeit nicht mehr identifizierbar. 

Entsprechendes gilt auch für die Infrastruktur (Wege) in diesem Gebiet. 

 

Ziele dieses Verfahrens sind daher 

 

• die strukturelle Verbesserung der landwirtschaftlichen Grundstücke durch die 

Zusammenfassung sowie 

 

• Ordnung der rechtlichen Verhältnisse dieser Grundstücke als auch der 

Infrastrukturanlagen. 

 

Darüber hinaus sind im Einvernehmen mit den Eigentümern und den zuständigen Behörden 

begleitende Begrünungsmaßnahmen und Hofbegrünungen sowie die im dortigen Bereich 

vorgesehenen Maßnahmen des Landschaftsplanes „Rekener Berge“ vorgesehen. 

 

 
 


